
L o g b u c h
Dokumentation der Weiterbildung gemäß Weiterbildungsordnung (WBO vom 15.06.2005)

über die Zusatz-Weiterbildung

Kinder-Pneumologie

Angaben zur Person:
 

Name/Vorname (Rufname bitte unterstreichen)                                                                                     

      
Geb.-Datum                                                 Geburtsort/ggf. -land

Akademische Grade:  Dr. med. sonstige

ausländische Grade welche

Ärztliche Prüfung [Zahnärztliches Staatsexamen]
[nur bei MKG-Chirurgie]

                                                    Datum                                                                              Datum

Approbation als Arzt
bzw. Berufserlaubnis

                                                   Datum                                                                               

Weiterbildungsgang
Aufstellung der ärztlichen Tätigkeiten seit der Approbation / § 10 BÄO in zeitlicher Reihenfolge:

Nr. Von bis Weiterbildungsstätte
Hochschulen, Krankenhausabt., Instituten etc.

(Ort, Name)
Weiterbilder Gebiet/Schwerpunkt/ 

Zusatz-Weiterbildung
Zeit in 

Monaten

1 Von bis

2 Von bis

3 Von bis

4 Von bis

5 Von bis

... ...

[Ggf. mit Beiblatt ergänzen. Unterbrechungen und Teilzeitgenehmigungen vermerken.]

Das Logbuch ist bei Antragstellung der Ärztekammer vorzulegen



Name des Antragstellers:

Zusatz-Weiterbildung „Kinder-Pneumologie“

Weiterbildungsinhalte
Kenntnisse, Erfahrungen und Fertigkeiten in

Bemerkungen des/der 
Weiterbildungsbefugten *

Kenntnisse, 
Erfahrungen und 

Fertigkeiten 
erworben

Datum/Unterschriften

der Erkennung und Behandlung von angebore-
nen und erworbenen Erkrankungen der oberen 
Atemwege, Lunge, Bronchien, Pleura und Media-
stinum höheren Schwierigkeitsgrades wie Asthma 
bronchiale Grad III und IV, Tuberkulose, ange-
borene Lungenfehlbildung, cystische Fibrose, 
interstitielle Lungenerkrankung, bronchopulmo-
nale Dysplasie, schlafbezogene Atemregulations-
störung

pulmonal bedingten Erkrankungen des kleinen 
Kreislaufs

der pulmonologischen Allergologie

Asthmaschulungen im Kindes- und Jugendalter

der Sauerstofflangzeittherapie und Beatmungs-
therapie einschließlich der Heimbeatmung

speziellen physiotherapeutischen Maßnahmen 
einschließlich autogener Drainage und Inhala-
tionsbehandlung

sonographischen Untersuchungen der Lunge und 
Pleura

Funktionsuntersuchungen der Atmungsorgane 
wie Ganzkörperplethysmographie einschließlich 
Mitwirkung bei Babybodyplethysmographie, CO-
Diffusion, Compliance-Messung, Bestimmung der 
funktionellen Residualkapazität (FRC) mit einer 
Gasmischmethode

der Spiro-Ergometrie

der Mitwirkung bei Bronchoskopien mit starrem 
Instrumentarium bei interventionellen Verfahren

der Fiberbronchoskopie einschließlich broncho-
alveolärer Lavage

Pilocarpin-Iontophorese

∗ ggf. weitere Bemerkungen des/der Weiterbildungsbefugten:
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Name des Antragstellers:

Zusatz-Weiterbildung „Kinder-Pneumologie“

Untersuchungs- und 
Behandlungsmethoden

Richt-
zahl

Jährliche Dokumentation 
gemäß § 8 WBO vom 15.06.2005*

Datum:

Kenntnisse, Erfahrungen
und Fertigkeiten erworben

Unterschriften:

der Erkennung und Behandlung 
von angeborenen und erworbe-
nen Erkrankungen der oberen 
Atemwege, Lunge, Bronchien, 
Pleura und Mediastinum höhe-
ren Schwierigkeitsgrades wie 
Asthma bronchiale Grad III und 
IV, Tuberkulose, angeborene 
Lungenfehlbildung, cystische 
Fibrose, interstitielle Lungener-
krankung, bronchopulmonale 
Dysplasie, schlafbezogene 
Atemregulationsstörung

100

pulmonal bedingten Erkrankun-
gen des kleinen Kreislaufs

50

pulmonologische Allergie-
Testungen

200

Asthmaschulungen im Kindes- 
und Jugendalter

der Sauerstofflangzeittherapie 
und Beatmungstherapie ein-
schließlich der Heimbeatmung

25

speziellen physiotherapeu-
tischen Maßnahmen einschließ-
lich autogener Drainage und 
Inhalationsbehandlung

sonographischen Untersuchun-
gen der Lunge und Pleura

100

Funktionsuntersuchungen der 
Atmungsorgane wie Ganz-
körperplethysmographie ein-
schließlich Mitwirkung bei 
Babybodyplethysmographie, 
CO-Diffusion, Compliance-
Messung, Bestimmung der 
funktionellen Residualkapazität 
(FRC) mit einer Gasmisch-
methode

500

der Spiro-Ergometrie 50
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Name des Antragstellers:

Zusatz-Weiterbildung „Kinder-Pneumologie“

Untersuchungs- und 
Behandlungsmethoden

Richt-
zahl

Jährliche Dokumentation 
gemäß § 8 WBO vom 15.06.2005*

Datum:

Kenntnisse, Erfahrungen
und Fertigkeiten erworben

Unterschriften:

der Mitwirkung bei Bronchosko-
pien mit starrem Instrumenta-
rium bei interventionellen Ver-
fahren

der Fiberbronchoskopie ein-
schließlich broncho-alveolärer 
Lavage

100

Pilocarpin-Iontophorese 100

∗ ggf. weitere Bemerkungen des/der Weiterbildungsbefugten: 
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Name des Antragstellers:

Dokumentation der jährlichen Gespräche gemäß § 8 WBO   vom 15.06.2005  

Zeitraum des Weiterbildungsabschnittes: ___________________________________________

Gesprächsinhalt: 

Datum des Gesprächs:

Unterschrift des/r Befugten: Unterschrift des/r Assistenz-Arztes/Ärztin:

----------------------------------------------------- -----------------------------------------------------

Zeitraum des Weiterbildungsabschnittes: ___________________________________________

Gesprächsinhalt: 

Datum des Gesprächs:

Unterschrift des/r Befugten: Unterschrift des/r Assistenz-Arztes/Ärztin:

----------------------------------------------------- -----------------------------------------------------

Zeitraum des Weiterbildungsabschnittes: ___________________________________________

Gesprächsinhalt: 

Datum des Gesprächs:

Unterschrift des/r Befugten: Unterschrift des/r Assistenz-Arztes/Ärztin:

----------------------------------------------------- -----------------------------------------------------
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